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(385) Ni, Ü28.

Freiwillige
Versteigerung.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai«
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Herrn
Dr. Robert v. Schrey, als Theresia
r̂ch'schen Perlaßcmators, in die

Neuerliche freiwillige öffentliche Ber-
Weigerung deü in der lrainischen Land-
^"fel Band XV, k l . 337 vorkom-
menden Waldes Dermakovc gewilligt
^ zu deren Vornahme die einzige
^agsahung auf den

1 6. M ä r z 1 8 7 4 ,
b°llnittagö 10 Uhr, vor diesem l . k.
"ndesgerichte mit dem Beifatze an^
Ordnet worden, daß die Pfandrechte
^ auf deiu Walde versicherten Gläu
°lger vorbehalten bleiben, daß derfelbe
^ne Borbehalt der Genehmigung de8
Erkaufe», jedoch nicht unter dem
^lörufsprcise von 1320 sl., werde
/^angegeben werden, und daß die
^citalionsbedingnisse, worunter die
Auflichtung zum Erläge deS 20verc.
Odiums, bei diefem Gerichte einge
'^«n werden können.

^aibach, am 14. Februar 1874.

A?—l) Nr. 363.
^lttuttvc Nealitätcn-

Nersteigerung.
. . ̂ " u k. k. Landes- als' Handel«
^ 'hte in Laibach wird bekannt ge«

H ^6 sei in der Efecutionssache der
H " Anna Schigon gegen Bartelmä
ckil^^ ^ " - ^ ^ fl.'s'. « . die efec.
Äic»t " ^ ^ " ^^ " H l " " Vartelmä
^ ^"^ ^hörigen, mit ezecutivem
^8<> / ^ gelegten, gerichtlich auf
^ W >!. ^ ^ h t e n , in der kralauer
V e n c ^ ' " ""^ ^onsc- ^ir. 5> ge-
^d ii t , ^ " ^ und Gartenrealitäten
^Nda9 ^ ^ ' ^ " l D. R.O.Com-
^en ^ H "nb des im Magistrat-
< f ^rundbuche «u»> Mappe , 0 ,
lvlid'c w " " vorlomnlenden Hut-
^ ' " l ^ ' ^ " " h " l k s j., i <^0 l .

^lnmen3! ° " ^ ' ' Seite 32 »6
^ bewi?. " ' d im Bande 35, Seite
^ Ke i lb? ' " "^ zur Vornahme

^«ungstagfatzungen, auf den

f " ' Ap r i l und
^ M c . l , ' ^ a i 1 8 7 4 ,

^rmittag« w Uhr, im

Amtsgebäude des k. k. Landesgerichtcs
mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
jedoch auch unter demselben hintan
gegeben iverden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant ein
Vadium von 10 Percent zu Handen
der Feilbietungscommission zu erlegen
hat, so wie der Grundbuchöeftract
können in der diesgerichtlichen Viegi
stratur eingefehen werden.

Laibach, am 3 1 . Jänner 1874.
(383—2) Nr7v524.

Erinnerung
an Josef S t r u h l von Grüble.
Bon dem l t. VezirlSgcrichte Tschel-

ncmbl wird dcm uubclannl wo befindlichen
' Iosl f Strutzl von Grüble hicmil erinnert:

OS have wider ihn bei di'sem Oc»
richte Ialob Stala die Klage wegen

»schuldigen 9 si. e'nglbracht.
! Da der Aufenthaltsort des Glllagten
diesem Gerichte unbelannl und derselbe
vielleicht au« den l. l. Eblanden abwefeub
ist, so hat man zu semer Vertretung und
auf scllie Ocfalji und Koften den Ma-
lhlaS ^alojzhlzh von Ärüble als culll-

,wr »ä nowN bestellt und wird die Tag-
! sahung hlezu auf den
, 24 . F e b r u a r 1 8 7 4
hlergerichls aogeordnet.

K. l . Bczirlegcl'cht Tfchernembl, om
30. Dezember 1873.
(34»-,) ' Nr. S44«.

(Kzecutive Fcilbietung.
Bon dem l. l. VezirlSgerichte Planina

wird hllmit belannl gemacht:
! s« sei über da« Ansuchen der l. l .
' glnanzprocullllur von ^aibach gegen Ierni
Scajba« von Niedcrdvlf Hau«-.111. 10
wegtn aus dem Rückstandsausweise vom
17. August 1«7(1. schuldigen 70 ft U lr.
0. W. c, k c. ln dll ezecutioe öffentliche
Btlsteigllung der dem lehlcien gchorigen,
im Grundouche Haasderg »ud P.«Nr. l,6U
oollommlndcn Vicaloül ,m gllichllich er-
hobenen Schähungswellhe von l2ti7 fl.
0. W. gewilligt u"d zur Vornahme der-
sllben die esecutioen Fellbiclungelagsatzun.
gen ans den

I:;. M ä r z ,
2 7. März und
10. » p r i l l » 7 4 ,

jldesmal volmill°g« um 10 Uhr, in der
Geiichlslünzlli mit dem «nhangt bestimmt
wold,n, dah die feilzubietende slealilül
nur bei der llhltn Ftilbielun» auch unter
dlM Schahungswlllhe an den Mlistbie«
tenben hlnlan^egcbln wild.

Das Schähu„g«plolololl, der Orund»
vuch«efllacl und die Vicitalionsbedingnisje
lünnln bei ditsem Verichle in den glw0hn.
lichen «mtsslunden eingesehen werden.

« . l . Vezlrl«gerlchl Planina, am
l4 . November 1873.

(342—l) !«s. I l i i i

RcassummillUllg dritter
erecutiver sseilbietung.

Vom l. l . Vezirl«ger!chll Planina
wird bclannl gemacht:

E« sei über Ansuchen de« Michacl
Rock von MarlinSbach die Reafjummie'
rung der dritten efec. Feilbielung der dem
ThomaS UrSii von Seedorf gehörigen,
gerichtlich auf 3230 st. bewcllheten Nea.
liläl ^ul) Reclf..Nr. 648 und «4«,2 »cl
Grundbuch Haasberg wegen jchuldigen
101 fi. 70 lr. </. «. c. bewiliiyl und zur
Vornahmt derselben die Tagsapung auf
den

13. M ü r z 1 tt74,
vormittag« 10 Uhr, mit dem ursprüng-
lichen Nnhllnge angeordnet worden.

K. l. VeziilSgtlicht Planina. am
10. Jänner 1874.
(3U2—l) .»ll. i ^ 4 .

Elinuerung
an Georg T u r l von Illschevnil.
Bon dem l. l. VljlllSglllchle Tschll-

nembl wird der unbtlannl wo blfmollche
Oeorg Tur l von Ielscheonil hlemit er-
innert :

O« habe wider ihn bei diesem Ge«
richt« Peter Slubler von Snnbnil die
Klaue äß pskSli. 27. Scptlluber 1873,
Z. 7352, eingebiacht, worüber die l a g -
satzung auf den

3. M i i r z d. I
angeordnet ist.

Da der «ufenthaltSort de« ^ellag-
ten diesem Gerichte unbelannl und bcr»
selbe vielleicht au« den l. l . Elblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und aus dessen Gefahr und Kosten
den Josef hrelja ^uu. von Illschevml
al« curllwr u<1 acUm» bcslelll.

<k. l. Vez,rl«gerichl Tjchernembl. am
10. Februar 1874.
(363—1) «r . 87.

Efccutive
Realitäten-Versteigerung.

vom l. l vezlllegtllchlc Gollschee
»lrd belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Agne« ^obe
von Sllsch die «lec. Feilbielnng des dem
Josef und der «lgnl« herbst von Seljch
gehörigen, gerichtlich aus 631 fl. gejchüh-
ten Realität a<I Grundbuch l»«l Hlllsch^sl
Votlschee »ud wm. V I I I . lc>I. »O'.>8 und
1099 bewilligt und hiezu drei Fcilbie-
lnugsTagsatzungen, und zwar die ersle
auf den

12. M i t r z ,
die zweite auf den

16. « p r i l
und die dritte auf den

« M a l 1 8 7 4 ,
lcdeSmal vormittag« von ^ bi« 12 Uhl,
im Nml«sihc mll dem Anhange a»geold-
net worden, daß dle Pfandrealilül bei
der eisten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützung«wetth, bei dei
dMlen aber auch unter demselben hmtan»
gegeben welden wird.

Die ttilil»tioll«bedingmsse, wcrnach
insbesonbere jeder ^icitanl vor y-machtem
Anbote ein lOperz. Vadium û Hunden
der ^icilationscomlnission zu lillye:, l»^l,
sowie da« Schützunyeviolololl und der
Grundbuch«eflract l0l,l,en in ber l»il«>.
gerichtlichen Megiftralul einyliehen werden.

K. l. Ve^irlögeiichl Oollsche-, am
10. Iilnner 1874

(34l — I j Nr. 6320.

l5lssntivc
Relllitätell-Vcrstligcrullg.

Vom l. l. Vezillegltlchtt Plal'inu wild
belannl gemacht:

it« se, über Nnsuche» bes ^oscf Gs.
lav, durch Herrn Dr. Sajovie. die Re-
licilütion der von Mar^areth Podlioj
laut iticitalionSprolololll« ^ l»A»^. l.'ilsl,
Ju l i 1870. Z. 5lO35, um 1(X)5, fl. er-
ftllndericn, dem Johalin Kuillan von ^allse
gehörig gewlsel't» Nralilat Rlc!f.-^is. l ,
Urb.'Nr. 2 «lll Gruüdb. ^'farll'rchcli^ll
S t . Margarethen zu Planina bcwiUlgl »lis>
hiezu die 8eilbiltur>g«t2gsc>hung auf den

l 3 M ä r z 1 8 7 4 .

vormittag« von lO bi« 12 Uhr, m tc< >>»,<
richlSlanzlei mil dem Anhange al>^to,dl>st
worden, dah l"e Vfal'dreulitül bei di s ,
Feilbielung auch unter dem Schühul^e-
wertb hintanglsseben werden wird

Die kicilatlonebedln^nissl, wornach ins-
besondere jeder ^iritanl vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zu haüden der
LicilationScommission zu erlegen hat, so<
wie da« SchühunySprotololl »nb der Orunb-
buchScslract llinnen in der dits^erichllichet,
NeMlatur cinzlese^er, lverden

K l. Ve;irl«8rricht Planina. am s.len
)iooembls 1«73

(32S-2) Nr. l45).

(5rillncrunss
»n ttucia U a h n e . Maria s l» h »l e ge.
born« ^ a u S e l , Georg R a u n >h l>,
Malhia« R a h r i e . Martl l l N <> h n l .
Joses N a h n e und Igimz ltt a h n e tilck
sichtlich deren undelarmle RlchlSnachs„lgc>

Vom l . t. Vezi,l«g„!ckle ^illni w,id
den Tabularglüubig«rn i<ulia Rahne,
Ma,ia Nahne gedorln Vauiel, 0>eorg
Rauniher. Mulhiu« Nahne. Martin
Rahne, Joses Rahne „nd Ignaz R^hne
»ültsichllich deren unbelannten Rechlsriach-
folgern elinntlt, daß der Vl<che,d vom
2. November 1873. Z. 7147. womit zur
tfec sseilbielun^ der Vlealllüt de« ^ranz
und Maria Kusteii'i von Sagor Uib,-
Nr. 430 »<I Gall'nberg die Tags<.hul,ftsü
aus den

3. M ü r z .
9. « v r i l und
9. Ma i l. I . ,

jedesmal früh 10 Ubr. ln der Gericht«,
lanzlei angeordnet worden, dem für sie
bestellten iiuralor Anton Klemba« ln
Sagor zugestellt wurde.

K. l. VezlllSgerichl ^ittai, am I3len
Iünner 1874.
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Complette Einrichtung patentierter
Holzstof- und Holzpappen-Anlagen.

Allen Interessenten empfehlen wir tm#ere IHM te f*«t mumm. #taM*m
Deutachlands, Oesterreich, Ungarn etc. patentierten Holzstoffbereitung«-An-!
lagen, welohe bei a na«er ordentlich geringer Kraft, bedeutender Ersparnis an '
Arbeitern, in der Leistungsfähigkeit and Oute des Stoffes alle seither be-
kannten Systeme weit übertreffen und durch gänzlichen Wegfall der Bor-
tierapparate keinen Reparaturen unterworfen sind. Kostenanschläge und
Rentabilitätsberechnungen liefern gratis und stehen mit besten Referenzen
gern xu Diensten

Eisenj»iesserei und Maschinenfabrik
(iOft>s & Schulze in Itautzen.

Anfragen aller Art bitten an unseren Vertreter für Südösterreich
Herrn Ingenieur p . l l inirh in Lalhaeh zu richten. (3034 4

Hotel Holler,
\% 11: \ . \eobaa, ßurggasse Mr. 2,

nächst der k. k. Burg, dor Oper und dem Volksgarten, an der Pferdebahn gelben,
mit prachtvollster Fernsicht auf dec Kahlen- und Leopoldsberg, empfiehlt seine mit
gröbstem Comfort ausgestatteten Zimmer zum Preise rnn 80 kr. an per Tag. Für
prompteste Bedienung, beste Küche und Keller, auf den Zimmern oder in den
Prachtsaa I-Localitäten, ist bestens gesorgt. Für längeren Aufenthalt ermässigte Preise.

c«!-*) Achtung.™«« j Heller.

^287—1) Nr. 10570 ,
Erccutivc

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. slüdt. dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird b«lannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Jakob Lu«

ser von Odelsuhodol dic erecutive Feil'
bictung der dem Johann Van gthärigen,
gerichtlich auf 475, f l . geschützten. im
Olundbuche Frcihof 8,ll» Rclf.'Nr. 2 vor-
kommenden . zu Untersuhodol gtlegeneu
Realität i»cU». 100 f l . c. ^. c. bewilligt
und hiezu drei gcilbietungs'Taqsahungcn,
und zwur die erst« auf den

tt. M ä r z .
die zweite uuf den

8. A p r i l
nnd die dritte «nis dep

0. M a i 1 ^ 7 4 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
UnHange ansseordnrl worden, daß die Pfand»
real'tüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tulig nur um oder über dem Schätzung««
wrrlh, bei der dritten ader auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingliisse, wornach
insblsondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungspritololl und der
GrundlnlchSertract löluien in der diesge«
richtlichll, Ncgislratur eingesehen werden.

K. l. stüdl.deleg. Bezirksgericht Ru<
doisswcilh, am 6.Dezember 1873.

(339^-1) " Nr. 0286.

Neasslllnmierullg dritter
efccutiver Fcilbictullg.

Vom t. l. Gezirlsgcrichtc Planina
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei iiber «nsuchn, der Frau Iu«
liana Vokau verehl. H'tuik von Planlna
«egen Mathias «Klof von Niederdorf
wegen au« dem Vcscheide vom 23. Okto«
der 1868. Z. 6844, schuldigen 95 ft,
76 kr. ü. W. <.>. «i. e. in die executive
öffentliche Versteige!ung der d«m letzteren
gehörigen, im Grundbuche der sltticher
Karstlngllt Md Reclf.'Nr. 2 ' , vorlom.
mendcn Realililt im gerichtlich erhobenen
Schühungswerthe von 2200 f l . 0. W.
reassummirt und zur Vornahme dersel«
den die drille t f « . Feilbietungs.Tagsa.
hung auf den

6. M ä r z 1 8 7 4 ,

vormittags um 10 Uhr, Hiergericht« mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
flilzubiclende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs<
werth« an den Meistbietenden hintange»
geben werde.

Das Echühnngsprolokoll der Grund«
buchslftract und die ^icitatidr-sbidingnisse
tonnen bei diefem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l Vczillegerichl Planina, am
2V. November 1873.

(338—1) Nr. 6078.

UebcrttaMlq dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgtrichle Planina
wird bekannt gemacht:

its sei über Ansuchen dtS Herrn Nn«
ton Moschat von ^aibach die Uel>cilra.
gung der drittcn efecutioen Feilbielung
der dem Johann Kogors.l von Gcrculh
gehörigen, ^licbtlich auf 3435» fl. geschah«
ten, im Olm.dliuche ^oilsch 8ud Rcctf.-
Nr. 50<.j, Posl<Nr. 142 vo»?ommcnden
Realität bewilligt und hiezu die Heil-
bielungs'Taasatzung auf den

6. M ä r z 1 8 7 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dieser
GerichlStonzlei mit bcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitiit bei die«
ser sseilbietung auch unter dem Schü»
tzungswerlhe hiutangrgeden werden wird.

Die ^icillllioi««dtbingnifse, wornach
insbesondere jeder ^«ilant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Badium zu Handen
der ^icitalionScommissi«n zu erlegen hat,
sowie da« Schützunnspretololl und der
Grundbuchseftracl liiunen in der diesge«
richllichen Registratur eingesehen «erben.

K. l. Vezirt«ger<cht Planina. am I R m
Ollober 1873.

( 3 7 7 - 1 ) Nr. 412.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. t. VezirlSgcrlchle Krainburg
wird bekannt gemacht:

Os sei über Ansuchen der laibacher
Sparkasse die efeculive Feilbielung der
dem Johann Graiic von Primstau ge»
hörigen, gerichtlich auf 2427 ft. 60 kr. ge-
schätzten, ,m Grundbuch« des Gutes Thurn
unter Neuburg 8ul> Urb.'Nr. 163 vor-
kommenden Realitilt pcto. schuldiger
400 ft. s'. ^. <'. bewilligt und hiezu drei
geilbielungs'Tagsatzunyen, und zwar die
erfte auf den

10. M ü r z ,

die zweite auf den
10. A p r i l

und die dritte auf den
15. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrelllitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ooer über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitalionsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote em lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schützungsprolokoll und der
Orundbuchseftracl löunen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg. am
2 1 . Iünner 1874,

*•
• Povabilo

k
občnomu zbora društva Marijine

kteri bode v nedeljo 22. iebruarja'
1874 o polu 11. uri dopoldne

^ r mest i i i dvorani .

\a vrstl bode:
l. Poročilo. — 2. Volitev treh

udov v vodtftvo. — •>. Posamftzni
nasveti.

Vodstvo druNtva Marijine
1 bmtoYM'iue.

Emwsiiln^ ^
General Versammlung'des Marien

welche
Sonntag den 22. F e b r u a r 1874

vormittags um 10'/, Uhr
i m Gemeinderaths T a a l e

abgehalten w«rdtn wird,

Programm:
1. Geschäftsbericht. — 2. Wahl

von drei Directionsmitgliedern. -^
3. Nllfälllge Scparatanträgc.
NorNelilmy <>e8 3Nariell-Rrudes-

(U75 ?) M W

s327—1) Nr. öl22.

Rcassummienmg 3. eree.
Itealitätett'Versteigeruttg.

Vom l . l. Vezirtsgerichle Egg wird
bekannt gemacht:

lös sei über Alisuchcn der l. f. Finanzpro«
curatur die dritte lxec. Feilbielung der dem
Michael Suhar gehörigen, gerichtlich auf
81b fi. 80 t. geschützten, im Grundbuch«
Kreuh Urb.'Nr. 95>3, Rctf.'Nr. 11, r ^ .
967 vorkommende», zu Gorejne liegen«
den Realität im Reassummierungswege
bewilligt U7,b hiezn die Feilbietungs.Tag-
sahung auf den

I 1. M ü r z 1 8 7 4 ,
vormittags ^ Uhr, in der hilsigen
Gerichtslanzlei mit dem Anhangc ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
dieser Feilbletnng auch unter dem Schü»
tzungswtlthe hlntangegeden werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der AcitationScommisflen zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungoprotololl und der
GrundbuchSextract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht (5gg. am 28sten
Dezember 1873.

(335—1) Nr. 9087.

Gzecutive
RealitäteN'Verfteigerullst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ieislriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz»
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Zadel von Sagorje gehörigen,
gerichtlich auf 710 fl. geschützten, im Giund«
buche 2«i Herrschaft Prem Md Urb.'Nr. 74
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Ftilbtttungs-Tllgfatzungen, und zwar
die erfte auf den

13. M » r z ,
die zweite auf den

1 4 . A p r i l
und die dritte »nf den

15. M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerlchtelanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
w e r t , bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
KicitationScommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
Hrundbuchseftract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. k. Vezlrlsgericht Feislriz, am 7len
November 1873.

( 3 3 6 - 1 ) Nr. 8328.

Erccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirksgtlichle Ieisttiz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn An«
ton Domladis die exec. Ve»sleigeri,ng der
dem Johann Frank gehörigen, gerichtlich
auf 1020 fi. geschätzten, im Arundbuche
de« Gutes Tuteneg M ) U r b . ' N r . 16

vorkommenden Realität bewilligt und hicjü
brel FeilbietnngO'Tagfatzungen, und jwal
die erste »uf lxn

1 3 . M L r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und dle dritte aus den

15. M a i 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerilb^
mit dem AnhÄNge angeordnet worden, d«
die Pfandrealität bei der ersten und zwti'
ten Fellbielung nur um oder Über des
Schätzungswerts bei der dritten aber au4
unter demselben hinlanyegcben wcrdl»
wird.

Die Licltationslxoingnisse, worüaä
insbesondere jeder licitant vor gemacht^
Anbote ein 10perz. Vadium zu handl"
der Licitationscommissioll zu cllegcn hat,
sowie das Schätzungsprolokoll und vll
Orundbuchscftrart lvnnm in der dies««'
richtlichen Registratur eingesehen werdt"

K. l. Vezirk«ger1cht Feistrlz, am " "
Ollober 1873.

(31^—2) Nr. 5,034.

Uebertragung dritter
executiver Feilbietnnji.

Vom l. l. Gczirlsgtlichlt <ägg NM
hiemil bekannt gemacht, daß i l ^
Ansuchen des Herrn Wilhelm Sch'fs"
von Moräulsch die mit Vescheid o ^
23. Jul i 1873, Z. 2855, auf den 2 ^ "
d. M . angeorbnl'c dritte exec. FeilbiltM
der dem Matthäus Rouiel gehvriaen, l"
Sn,sche« Nr. 14 liegenden, im OlU»°
buche der D. R. O. ^ommenda ra'b«"
Urb.'Nr. 481 vorkommenden RealitHl'"
Werthe pr. 4895 st. 90 kr. 0. W. auf''

4. M ü r z 1 8 7 4 .
oormitlag«9 Uhr, mlt dem flüheren^
hange übertragen wurde. ^

K. l. Vezirlsglricht Egg, am 2 ^ ^
zember 1873.

(376—1) Nr. l" i .

«leassummierung dritter e ^
Reaiitäten-VersteigcM

Vom k. l. Gezirl«gerich,c itra'"""
wird bekannt gemacht: ,.̂

ES sei über Ansuchen des » ^
Praprotnil von kaufen die erec l̂ >
lung der dcm Vla j Strupi von ^ ,
gehörigen, gerichtlich auf 3950 fi. «tA/
ten. im grlisassengrundbnche !<ul) ^
Nr. 67, (5inl..Nr. 702 und im ">A.
buche Thurn unterNeuburg ü i n l . ' A ^ f i .
Urb.-Nr. 149 vorkommenden, auf ^ ' ^ «
geschätzten Realitäten wegen s ^ lil
1b0 ft. o. ». c. bewilligt und h ' " ^
einzige Fellbielungs-Tagsatzung ""'

9. M ä r z 1 8 7 4 , ,. l)<c
vormittags von 9 bis 12 Uhr, ' ^
Gerichlslanzlei im Reassumm«"""^ „»!!
mit dem Anhange angeordnet n>olv ^
die Pfandrealilät bei dieser 3 " ^ « /
auch unter dem Schähungswerlhe "

gegeben »erden wird. rlialli^i
Die ^icitalionsbedingnisse, w o l ^ , ^

besonder« jeder ^icilanl ein «^ /»ngl, ^
zu Handen der ^icitatlonscomnu'' ^tf ^

erlegen hat, sowie das Scha<^el>' ' ,
toll und der GrundbuchSeflracl» ^ c
der diesstrichUlchen Registratur l

werden. «l,uls/
K. l. VezirlSgerichl K l « ' ^ " ' ^ ^

>13. Illnner 1874.
Vrnck und «krl«, ,«n gz,«, , «lelnm«tzr ä Feh,r V«»»«r,.


